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(54) SPENDER

(57) Zur Abgabe eines fließfähigen oder bahnförmi-
gen Produktes weist ein Spender ein Gehäuse (1) und
eine öffenbare, um eine Schwenkachse (3) schwenkba-
ren Abdeckung (2) auf. Die Schwenkachse (3) ist durch

mindestens eine Lageröse (6, 12) und einen zum Öffnen
der Abdeckung (2) aus der Lageröse (6, 12) herauszieh-
baren Lagerstift (10, 16) definiert.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Spender zur Abga-
be eines fließfähigen oder bahnförmigen Produktes, mit
einem Gehäuse und einer öffenbaren, um eine Schwenk-
achse schwenkbaren Abdeckung.
[0002] Ein derartiger Spender, insbesondere Seifen-
spender, Papierspender oder dergleichen ist beispiels-
weise in der AT 11458 U des Anmelders beschrieben.
[0003] Der Spender weist eine um eine obere
Schwenkachse hochschwenkbare Abdeckung auf, die
durch einen im unteren Spenderbereich vorgesehenen
Sperrmechanismus verriegelt ist.
[0004] Zum Öffnen der Abdeckung kann an jeder der
beiden Gehäuseseiten ein Schlüssel eingeschoben wer-
den, durch den im Inneren gekoppelte, gegenläufig ver-
schiebbare Riegel Seitenteile der Abdeckung freigeben.
Der Sperrmechanismus hat sich vor allem aufgrund sei-
ner beidseitigen Zugangsmöglichkeit bewährt, um die
um eine Achse schwenkbare Abdeckung zu entriegeln.
Es gibt aber Situationen bzw. Anwendungsfälle, in denen
es wünschenswert ist, durch das bzw. nach dem Entrie-
geln des Sperrmechanismus andere, zusätzliche oder
erweiterte Gegebenheiten, Möglichkeiten oder Voraus-
setzungen zu schaffen.
[0005] Diese sind in einfacher Weise dann erzielbar,
wenn die Schwenkachse durch mindestens eine Lage-
röse und einen zum Öffnen der Abdeckung aus der La-
geröse herausziehbaren Lagerstift definiert ist. Erfin-
dungsgemäß wird also zum Öffnen der Abdeckung nicht
nur eine Verriegelung gelöst, sondern dabei auch das
Schwenklager selbst unterbrochen bzw. außer Funktion
gesetzt. Beispielsweise kann die Abdeckung nach dem
Entriegeln vollständig vom Gehäuse abgenommen wer-
den. Eine andere erweiterte Möglichkeit sieht beispiels-
weise vor, dass dadurch eine Schwenkachse außer
Funktion gesetzt wird, wenn die Abdeckung um zwei zu-
einander parallele Schwenkachsen verschwenkbar ge-
lagert ist. Dies ist beispielsweise dann der Fall, wenn die
Abdeckung auch als Betätigungselement einer Ausga-
bevorrichtung für das aus dem Spender auszugebende
Produkt verwendet wird, wofür eine begrenzte Beweg-
lichkeit im geschlossenen Zustand erforderlich ist. In die-
sem Fall kann also die Abdeckung auf einer der beiden
Schwenkachsen mit einem die begrenzte Beweglichkeit
erlaubenden Spiel und auf der zweiten Schwenkachse
spielfrei gelagert sein. Das Spiel um die zweite Schwenk-
achse erlaubt eine begrenzte Verschwenkung um die
erste Schwenkachse, wie sie etwa zur Betätigung einer
Dosierpumpe oder zum Antrieb einer Schneidewalze be-
nötigt wird. Wird erfindungsgemäß die erste Schwenk-
achse außer Funktion gesetzt, indem die Lagerstifte aus
den Ösen axial herausgezogen werden, so kann die Ab-
deckung um die zweite Schwenkachse in einem entspre-
chend großen Winkel verschwenkt werden, um bei-
spielsweise ein Produkt nachzufüllen, eine Funktions-
störung zu beheben, usw., wobei das gegebene Spiel
keine Bedeutung hat bzw. sich nicht nachteilig auswirkt.

[0006] Im Rahmen der Erfindung ist auch eine Ausfüh-
rung denkbar, in der beim Entriegeln des Sperrmecha-
nismus zwei parallele Schwenkachsen außer Funktion
gesetzt werden und die Abdeckung abgenommen wer-
den kann.
[0007] Nachstehend wird nun ein bevorzugtes Ausfüh-
rungsbeispiel der Erfindung anhand der Figuren der bei-
liegenden Zeichnungen näher beschrieben, ohne darauf
beschränkt zu sein. Darin zeigen:

Fig. 1 eine Seitenansicht eines Spenders in geschlos-
sener Grundstellung,

Fig. 2 eine Seitenansicht des Spenders in Betäti-
gungsstellung,

Fig. 3 eine Seitenansicht des Spenders mit geöffneter
Abdeckung,

Fig. 4 eine schematische Schrägansicht der außer
Funktion setzbaren, in Figuren 1 - 3 oberen
Schwenkachse, und

Fig. 5 eine schematische Schrägansicht der außer
Funktion gesetzten Schwenkachse gemäß Fig.
4.

[0008] Ein Spender zur Abgabe eines fließfähigen
oder bahnförmigen Produktes, insbesondere ein Sani-
tärspender für Seife, Duschgel, Hautcreme, usw. bezie-
hungsweise für Toilettenpapier, Handtuchpapier oder
dergleichen weist ein, insbesondere an einer Wand mon-
tierbares, Gehäuse 1 auf, das mit einer öffenbaren bzw.
abnehmbaren Abdeckung 2 versehen ist. Das Produkt
bzw. eine Nachfüllung des Produktes kann nach Öffnen
oder Abnahme der Abdeckung 2 in den Aufnahmeraum
des Gehäuses 1 eingesetzt oder eingelegt werden. Die
Figuren 1 bis 3 zeigen einen Spender für fließfähige Pro-
dukte, wobei die Abgabe über eine Abgabevorrichtung
27 im unteren Bereich des Spenders erfolgt. Die Abga-
bevorrichtung 27, insbesondere eine Dosierpumpe, wird
händisch durch Drücken auf die Abdeckung 2 betätigt,
wie aus dem Vergleich der Figuren 1 und 2 ersichtlich
ist. Aus der Grundstellung nach Fig. 1 kann die Abde-
ckung 2 um die schematisch angedeutete Schwenkach-
se 3 in Richtung auf die Gehäuserückwand verschwenkt
werden, wobei ein Pumpkolben der Abgabevorrichtung
27 beaufschlagt wird und das Produkt durch den Ausga-
bekanal 28 nach unten abgegeben wird. Für eine direkte
Abgabe in die pumpende Hand eines Benutzers ist die
Abdeckung 2 mit einem nach unten ragenden Fortsatz
29 versehen, an dem die Hand des Benutzers angreifen
kann.
[0009] Die Abdeckung 2 verschwenkt beim Pumpvor-
gang nur um einen kleinen Winkel und ist beidseitig mit
einem Langloch 21 versehen, in das je ein Lagerzapfen
22 mit ausreichendem Spiel eingreift, um die Pumpbe-
wegung der Abdeckung 2 nicht zu behindern.
[0010] Fig. 3 zeigt das geöffnete Gehäuse 1, wobei die
Abdeckung 2 um eine durch die beiden Lagerzapfen 22
verlaufende Schwenkachse 20 nach vorne unten ge-
schwenkt ist, sodass das Gehäuseinnere bequem zu-
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gänglich ist, indem beispielsweise eine Nachfüllung 26
des Produktes eingesetzt ist. An der nach vorne ge-
schwenkten Abdeckung 2 sind vorstehende Teile zweier
Lagerösen 6, 12 erkennbar, deren Funktion anhand der
Figuren 4 und 5 nachstehend näher erläutert wird.
[0011] Die Abdeckung 2 ist im geschlossenen Zustand
(Figuren 1 und 2), wie erwähnt, um die obere Schwenk-
achse 3 zur Betätigung der Abgabevorrichtung 27 ver-
schwenkbar. Wenn die Abdeckung 2 in die Stellung nach
Fig. 3 überführt werden soll, muss daher die Schwenk-
achse 3 außer Funktion gesetzt werden. Dies erfolgt
durch Zurückziehen von Lagerstiften 11, 16 aus den zu-
gehörigen Lagerösen 6, 12, die an der Abdeckung 2 beid-
seitig angeordnet und in den Figuren 4 und 5 der Über-
sichtlichkeit halber strichpunktiert gezeichnet sind. Die
Lagerstifte 11, 16 sind an einem mittels eines um eine
Achse 10 schwenkbaren Mitnehmer 13 spiegelbildlich
verschiebbar, wobei deren abgeschrägte Enden in der
Stellung nach Fig. 4 in die Ösen 6, 12 ragen und in der
Stellung nach Fig. 5 an beiden Seiten nach innen axial
eingezogen sind und somit die Ösen 6, 12 freigegeben
haben, sodass die Abdeckung 2 gelöst werden kann.
[0012] Eine nicht gezeigte Feder kann die Lagerstifte
11, 16 anschließend wieder in die Ausgangsstellung
nach Fig. 4 zurückstellen.
[0013] Um die Schwenkachse 3 außer Funktion zu set-
zen, kann durch eine Öffnung 5 an beiden Seiten des
Gehäuses 1 ein Schlüssel 25 eingesteckt werden, der
den anliegenden Kopf des zweiteiligen Schubgestänges
9 verschiebt, wodurch beide dem Schubgestänge 9 zu-
geordneten und über den Mitnehmer 13 gekoppelten La-
gerstifte 11, 16 axial aus den Ösen 6, 12 herausgezogen
werden (Fig. 5). Nach dem Öffnen der Abdeckung 2 bzw.
Entfernung des Schlüssels 25 gleiten die Lagerstifte 11,
16 unter Wirkung der erwähnten Feder wieder in die Stel-
lung nach Fig. 4 zurück.
[0014] Wenn nun die Abdeckung 2 wieder hochge-
schwenkt und das Gehäuse 1 verschlossen wird, laufen
die an der Abdeckung 2 vorstehenden Teile der Ösen 6,
12 auf die abgeschrägten Enden der Lagerstifte 11, 16
auf und verdrängen diese nach innen, bis die Ösen 6, 12
vollständig in der Schwenkachse 3 liegen.
[0015] In dieser Stellung schnappen die Lagerstifte 11,
16 wieder in die Ösen 6, 12 ein und die Schwenkachse
3 ist wieder funktionsfähig, d. h. die Abdeckung 2 kann
wieder zur Betätigung der Abgabevorrichtung 27 ver-
wendet werden (Figuren 1 und 2).

Patentansprüche

1. Spender zur Abgabe eines fließfähigen oder bahn-
förmigen Produktes, mit einem Gehäuse (1) und ei-
ner öffenbaren, um eine Schwenkachse (3)
schwenkbaren Abdeckung (2), dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Schwenkachse (3) durch min-
destens eine Lageröse (6, 12) und einen zum Öffnen
der Abdeckung (2) aus der Lageröse (6, 12) heraus-

ziehbaren Lagerstift (10, 16) definiert ist.

2. Spender nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-
net, dass der Lagerstift (10, 16) einem Sperrmecha-
nismus (7) angehört, der die Abdeckung (2) seitlich
mit dem Gehäuse (1) verriegelt.

3. Spender nach Anspruch 2, dadurch gekennzeich-
net, dass der Sperrmechanismus (7) mindestens
ein Schubgestänge (9) mit zwei gekoppelten, gegen-
läufig verschiebbaren Lagerstiften (11, 16) aufweist,
von denen jeder einer Lageröse (6, 12) zugeordnet
ist.

4. Spender nach einem der Ansprüche 1 bis 3, da-
durch gekennzeichnet, dass das Gehäuse(1) im
Bereich der Schwenkachse (3) beidseitig Einsteck-
öffnungen (5) für einen Schlüssel (25) aufweist.

5. Spender nach Anspruch 4, dadurch gekennzeich-
net, dass das Einstecken des Schlüssels (25) an
jeder Gehäuseseite (4) alle Lagerstifte (11, 16) aus
den Lagerösen (6, 12) herauszieht.

6. Spender nach einem der Ansprüche 1 bis 5, da-
durch gekennzeichnet, dass die Abdeckung (2)
zum Öffnen des Gehäuses (1) für eine Nachfüllung
(28) des Produktes um eine zweite Schwenkachse
(20) verschwenkbar ist, die parallel zur ersten
Schwenkachse (3) vorgesehen ist.

7. Spender nach Anspruch 6, dadurch gekennzeich-
net, dass die Abdeckung (2) mit einem eine be-
grenzte Verschwenkung um die erste Schwenkach-
se (3) erlaubenden Spiel auf der zweiten Schwenk-
achse (20) gelagert ist.

8. Spender nach Anspruch 7, dadurch gekennzeich-
net, dass das Spiel der Abdeckung (2) durch ein
Langloch (21) erreicht wird, in das ein zylindrischer
Lagerzapfen (22) der zweiten Schwenkachse (20)
eingreift.

9. Spender nach einem der Ansprüche 1 bis 8, da-
durch gekennzeichnet, dass die Abdeckung (2)
zur Abgabe des Produktes als begrenzt schwenk-
bares Betätigungselement einer im unteren Spen-
derbereich angeordneten Abgabevorrichtung (27)
vorgesehen ist, und die erste Schwenkachse (3) im
oberen Spenderbereich und die zweite Schwenk-
achse (20) im unteren Spenderbereich angeordnet
sind.
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